
Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 183
Samstag den i3.A„anst 187N.

(271-3) Nr. !>6?2.

Verlautbarung.
^ . An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu
l̂bach beginnt der Winterlehrcnrs für Hebammen

"Ut slovenischer Unterrichtssprache am 1. October
1870, zu welchem jede Schülerin, welche die gê
setzliche Eignung hiezn nachweisen kann, uncntqeltlich
zugelassen wird. , » /

Jene Schiilcrinnen aus Krain, welche sich UlN
die m diesem Winterlehrcurse zu verleihenden systc
Mlstrten 9 Studienfunds-Stipendien vun 52 ft
50 kr. und die normalmäßige Vergütung für die
H:eher- und Rückreise in ihr Domic'il zu bewerben
beabsichtigen, haben die diesfälligen Gesuche unter
legaler Nachweisung ihrer Armut'h, Moralität, des
noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres, dann der
mtellectucllen und physischen Eignung zur Erlernung
der Hebammcnkunde unfehlbar bis zum

2 5 . Augns t d. I .

bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des
Lesens Unkundigen nicht berücksichtigt werden.

Laibach, am 18. J u l i 1870.

Von der k. k. Landesregierung für K r n i n .

( 2 8 3 ^ 1 ) Nr. 34997

Kundmachung.
Für das Schuljahr 1870/71 kommen drei

Damische Landesstiftungsplä'tze höherer Kategorie in
ben Militär Bildungsanstalten zur Besetzung.

Der Eintritt kann stattfinden:
s,. 1- I n den IV. Jahrgang des Cadeten-In-
!«tuts zu Eisenstadt, ans dem die Zöglinge mit
Schluß des Schuljahres in die Akademie übersetzt
werden.

.. 2. I n das zu St . Polten zn errichtende M i '
Uä'r-Collegium, ans welchem nach einem zweijähri

gm Curse die geeigneten Zöglinge in die Wiener-
"eustädter Akadeiuie gelangen. '

^- I n die Wiener-Neilstädter Akadcuüc.
4. I n die technische Militär-Akademie in Wien.
Zum Eintritt in die obigen Anstalten sind au-

^ r einen: sittlichen Betragen und der körperlichen
lgnung zur künftigen Vtilitär-Dienstleistnng die

' senden Vorkenntnissc erforderlich:

class^ ^' ?^"^ ^"' l l"^ absolvirten 5. Gymnasial-
^ ^ ' wobei auf gute Kenntnisse in der Algebra
dan Geometric besonders Gewicht gelegt wird,
Sd 1 " " ^ " auch Vorkcnntnissc in der französischen
iakr ^fordert. Für dieses nur blos im Schub
könnt ^ ^ noch bestehende Cadeten-Iustitut
qerin ^ ^ ^ Mangels an Raum nur eine sehr

"ge Iahl von Aspiranten berücksichtigt werden.

»d 2. Jene des gut absolvirtcn vierclassigen
Unter oder Neal-Gylunasinms —̂  namentlich in
Bezug auf Mathematik.

Aspiranten, welche eine Nealfchulc bcfuchen,
können in das Militär Kollegium -— welches eine
Vorbildungs-Anstalt für die Wiener-Neustädten
Akademie ist — wegen Mangels der Kenntniß der
lateinischen Sprache nicht aufgenommen werden.

ild 3. nnd 4. Jene der gut abfolvirtcn sechsten
Gymnasialclasse oder einer vollständigen Oberreal-
schulc, bei guter Kenntniß der Mathematik ein
schließlich der ebenen Trigonometrie, dann Kenntniß
französischen Sprache.

Bei Aspiranten für die technische Militär Aka-
demie ist auch anzugeben, ob sic in die Artillerie
oder in die Genie-Abtheilung einzutreten wünschen.

Sämmtliche Aspiranten werden nur nach be
friedigcnd abgelegter Borprüfung und nach konsta-
tirter phsifcher Eignung im Institute definitiv auf-
genommen.

Den diesfälligen Aufnahmsgesuchen sind bei-
zuschließen:

1. Der Tauf- oder Geburtsfchein,
2. das Impfung^, dann
3. das militärärztlichc nnd
4. das letzte Schulzeugniß, ferner
5. die Maßlistc des Aspiranten.
Bewerber nm einen der erledigten Stiftuugs-

Platze haben ihre gehörig belegten Gefuche bis läng-
stens

2 5 . August 1 8 7 0

beim gefertigten Landesausschusse zu überreichen.
Laibach, am 10. August 1870.

Vom krninischen Landeoausschujse.

(280—1) Nr. 603.

Klmdmachung.
Beim k. k. Bezirksgerichte in Tarvis ist erne

Adjnnctenstelle mit dem Gehalte jährlicher 800 f l .
und dem Vorrückungsrcchtc in die höhere Gehalts-
stufe pr 900 fl. zu besetzen. Gesuche sind bis

2 5 . Angus t 18 70
bei diesem Präsidium zu überreichen.

Klagenfurt, am 9. August 1870.
Wom Präsidium des k. k. Landcsgerichtes.

( 2 8 0 - 3 ) Nr. 73.

Kundmachung.
Am 18. August 1 8 7 0 , Vormittag von 9

bis 12 und Nachmittag von 2 bis 6 Uhr werdm
bei dem k. k. Finanz Directions-Ockonomate im
Oberamtsgebäude am Naan einige Contraband-
waaren, als: Zucker, Kaffee, Reis, Madrepolan

und andere Gegenstände licitando veräußert, hiezu
sind Kauflustige mit den Bemerken eingeladen, daß
die von ausländischen Waaren entfallenden Zoll-
gebühren in Silber zu entrichten fein werden.

Laibach, am 9. August 1870.

K. k. /inanz-Dircctions-Wekonomat.

(284—2) Nr. 7325.

Kundmachung.
Am N). August 18 70, früh 10 Uhr wird

in den Steueramtslocalitäten zu Fcistriz die

I l i M l c r j l l i c h t l m g s - L i c i t a l w n

der Katastralgcmcinden Grafenbrunn, Iursiö, Bat,
Koritinece, Prcm und Smerjc stattfinden.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Adelsberg am
22. Jul i 1870.

(287—1) Nr. 4886.

Kundmachung.
Nachdem bei der mit Kundmachung vom 16ten

Ju l i 1870, Z. 4211, aus den 3. Augnst 1870
anberaumten Licitation der zur Gemeinde St . Beit
gehörigen

Jagdbarkeiten

in den Katastral-Gemeinden St. Veit, Vischmarje,
Stoneschitz und Gleiniz ein Vcrpachtungs-Resultat
nicht erzielt worden ist, wird die neuerliche Ver-
pachtung derselben auf sechs Jahre, nämlich vom
24. August 1870 bis dahin 1876 auf

M i t t w o c h den 17 . August 1 8 7 0 ,

Vormittags 11 Uhr, bei dieser k. k. Bezirkshaupt-
mannschaft angeordnet, wozu Pachtlustige zu erfchei-
nen eingeladen werden.

K. t. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am 9ten ^
August 1870.

(281—3) Nr? 7921.

Kundmachung.
Der Magistrat wird wegen Herstellung eines

Brunnens im Feuerlöschgeräthfchaften-Depositorium
am Froschplatze

am 17. Augnst 18 7 0 ,

Vormittags nm 10 Uhr, eine Lizitationsverhandlung
abgehalten.

Hiczu werden Unternehmungslustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß der Bauact und die Be-
dingnisse Hieramts eingesehen werden können.

Stadtmagistrat Laibach, am 8. August 1870.
Dr . Josef Tuppan, Bülge.meift̂


